
5. B~ib1att 21. Juni 1950. 

dc» Abg. Horn, S i n g er, IC y s c 1 a. und Günossel1 . 

an den Bundesminister für Handel und Wiederatdbau, 

betreffend die Sicherhei tsvcrhältliissc bei Motorra.d-Ren.."len~ 

.-p-c,-"" 

In ganz kurzem Zeitabstahd habQn siel1' bei Mot, :"'d-ReIDlen Unglücks

fälle ereig-!1et. welQhe ,den Tod und s'chwcre körperliche Beschädigung von 

Menschen zur Folg~atten. In beiden Fällen, in Rie d in Oberösterreich 

wie in Salzburg, haben Fachleut e Val' der Benützung der Bahn ohne aus

rciohendc Sicherheitsvorkchrungcll f"ul' die Zusoher gGwarnt ~. Offenkundig 

sild die- Wa-~nungen zU wenig beachtet worden. Es' mag die Sicherung der . . 

Zu:seller gegen Unglücksfälle mit einem erhöhten Kostenaufwalidfür dje 

Ve~talter verbunden sein, Leben und Gesundheit anderer Mitmenschen 

kODlDit diesen Managern der tlfreien Wirtschaftfloffenbar billiger. 

Die anfragenden c~bgeor:~~~~:-'" ~i;ld der Ansicht, dass die kommissionie

renden Behörden ihre Zustimmung zur Abhaltung von Sportveransta~tungen • 

. insbesondere Motorrad-Rennen, nur dalUl geben dürfen, welUl die fUrdle 

Sicherhei t der Zus chau~r notw:endi gen Maßllahm,en tatsächlich getroffen 

wurden .. Weder Gewinnsucht noch Ehrgeiz der Veranstalter rechtfertigen 

eine Vernachlässigung dieser Pflicht e 

Die gefertigten Abgeordnete!l richten daher an den Herrn Bundes

minister für Handel und Wiederaufbau die nachstehende' 

Anf rage...=. 

Ist der Herr Bun~sminister bereit, die ihm unterstehenden Organe 

anzuweisen; der Sicherheit der Zuseher bei Sportveranstaltungen. in.sbe

sondere Motorrad-Rennen, erhÖhtes Augenmerk zu schenken und die Erlaubnis 

Z\U' Abhaltung von der nachgewiesenen Erfüllung der notwen~igen Sicllerungs

mafnBhmen abhängig zu machen? 

.-e-.-.--
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